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Das Riesenrad sichtbar machen
Der Bezirk fordLA, das Wahrzei,. _

Harry Slcribany, Katharina Cortolezis-Schlager und Hans-Peter
Petritsch (v. 1.) kämpfen fürs Riesenrad.

_2n auf die Öffi-Pläne zu dringen

(kp). Auf den Fahrplänen in
den Öffis finden sich außer dem
Stephansdom keine weiteren
Sehenswürdigkeiten. Eine Tat-
sache, die Harry Skribany sauer
aufstößt.
Wir wollen dem Riesenrad sei-
nen verdienten Platz im Blick-
punkt einräumen", so Skribany,
Klubobmann der VP 2. Wiens
zweites Wahrzeichen soll auf
Öffi-Fahrplänen prangen.

Wiener Linien am Zug
Die Bezirksvertretung des Be-
zirks beschloss, dass das Rie-
senrad in die Pläne aufgenom-
men werden solle. Jedoch: Das
ist derzeit nicht geplant", so
Michael Unger von den Wiener
Linien.


